
„AUSZEIT“ IM ADVENT 

Adventliche Andachten zum Wochenschluss 

Christuskirche Berchtesgaden, 02.12.2016 

Sich im Advent eine „Auszeit“ zu nehmen, das mag zuerst paradox klingen, denn Ad-

vent bedeutet „Ankunft“ und somit Vorbereitungszeit auf die Ankunft Gottes auf Erden 

als Mensch. Doch gerade im eher hektischen und terminüberfrachteten Advent stellt 

sich oft die Frage nach dem „Wie“ des sich Vorbereitens. Pfarrer Christian Gerstner 

bot daher erstmals diese Auszeit an als geschenkte Zeit, um die eben vergangene 

Woche abzuschließen, zur Ruhe zu kommen, sich aus dem Alltag herausnehmen und 

auch nachdenken zu können. Die Sternleiten-Musi spielte dazu wunderbare Volkswei-

sen, die bald den ganzen Kirchenraum und die Menschen erfüllten, getragen vom tie-

fen und warmen Ton der Bassgeige. Dazu las Pfarrer Gerstner Geschichten zum 

Thema „Liebe“, und Fritz Sparrer begleitete dazwischen die altvertrauten Lieder an der 

Orgel. Nach dem gemeinsamen Vaterunser waren nicht nur „die Tore“ weit geworden, 

wie es mit dem bekannten Lied gesungen wurde, sondern auch die Herzen der Men-

schen, die mit einem Segen gestärkt nach Hause gingen. Auch an den beiden kom-

menden Freitagen wird es dieses Angebot einer guten „Auszeit“ nun geben: Freitag, 

09.12. und 16.12., jeweils um 19 Uhr in der Christuskirche mit der Unterstoaner Stu-

benmusi bzw. der Winkler Geigenmusi. 
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